
500 Jahre Breisacher Hochaltar

1526
Veranstaltungen im Jubiläumsjahr

2026



S a m s t a g ,  0 9 .  M a i  |  1 8 : 0 0  U h r

A u f t a k t - E u c h a r i s t i e  i m  H o c h c h o r
Musikalische Gestaltung: subito vocale

M o n t a g ,  1 1 .  M a i  |  1 6 : 0 0  U h r

K i n d e r  e n t d e c k e n  d e n  H o c h a l t a r
Uschi Wochner, Gemeindereferentin und Harald Wochner, Diakon

Ein halbes Jahrtausend Zeugnis des Glaubens
Im Jahr 1526 wurde der prachtvolle Hochaltar im Breisacher 
Münster vollendet. Zum Jubiläumsjahr 2026 laden wir Sie herz-
lich ein, dieses außergewöhnliche Kunstwerk und den Raum, 
für den es geschaffen wurde, neu zu entdecken.
Unter dem Leitgedanken „Den Hochchor erleben“ öffnen wir 
diesen besonderen Ort für Gottesdienste, Musik und geistliche 
Impulse. Erleben Sie den Hochaltar nicht nur als Kunstwerk, 
sondern als lebendigen Mittelpunkt von Glaube und Gemein-
schaft.

Ve r a n s t a l t u n g e n  
i m  J u b i l ä u m s j a h r



S o n n t a g ,  2 1 .  J u n i  |  0 8 : 3 0  U h r

S t a d t p a t r o z i n i u m
ökumenisch gefeiert mit Prozession 
sowie Statio auf dem Marktplatz und beim Kriegerdenkmal
Festpredigt: Lukas Wehrle, Pfarrer der Pfarrei St Alban

S a m s t a g ,  1 1 .  J u l i  |  1 8 : 0 0  U h r

Wo r t  &  O r g e l  –  G e i s t l i c h e  A l t a r b e t r a c h t u n g
Mit Dr. Erwin Grom und Nicola Heckner

S a m s t a g ,  1 5 .  A u g u s t  |  1 0 : 3 0  U h r

Pa t r o z i n i u m  d e s  H o c h a l t a r s
Festgottesdienst zum Hochfest Mariä Himmelfahrt im Hochchor

S o n n t a g ,  1 1 .  O k t o b e r  |  1 7 : 0 0  U h r

A b e n d l o b  i m  B r e i s a c h e r  H o c h c h o r
Zur Feier des 500. Jubiläums des Hochaltars
Mit dem Münsterchor
Uschi Wochner, Gemeindereferentin und Harald Wochner, Diakon

S a m s t a g ,  2 1 .  N o v e m b e r  |  1 8 : 0 0  U h r

F r i e d e n s g e b e t  a m  H o c h a l t a r
Gestaltet vom Gemeindeteam Breisach

S a m s t a g ,  0 5 .  D e z e m b e r  |  1 8 : 0 0  U h r

Wo r t  &  O r g e l  –  G e i s t l i c h e  A l t a r b e t r a c h t u n g
Mit Dr. Erwin Grom und Nicola Heckner



Der Breisacher Hochaltar zählt zu den bedeutendsten Kunst-
werken am Oberrhein. Er ist nicht nur ein Meisterwerk spätgo-
tischer Schnitzkunst, sondern auch ein eindrucksvolles Glau-
benszeugnis. In ihm verbinden sich künstlerische Meisterschaft, 
theologische Tiefe und geistliche Aussagekraft.
Entstanden ist der Altar wohl zwischen 1523 und 1526; die Voll-
endung des Werkes wird mit hoher Wahrscheinlichkeit auf das 
Jahr 1526 datiert. Signiert ist er mit den Initialen H. L.. Wer sich 
dahinter verbirgt, ist bis heute nicht abschließend geklärt.
Seine besondere Bedeutung liegt im theologischen Bildpro-
gramm: Im Zentrum steht die Krönung Mariens, zur Rechten 
Gottvater, zur Linken Gottes Sohn. So entfaltet der Hochaltar 
die Heilsgeschichte in eindrucksvollen Bildern und verweist auf 
Christus, auf Maria und auf die Heiligen als Zeugen des Glau-
bens. Der Altar wird damit zu einer „lesbaren Verkündigung“ – 
zu einem Werk, das nicht nur betrachtet, sondern auch geist-
lich erschlossen werden will. Zugleich steht der Hochaltar im 
Zusammenhang mit dem gesamten Kirchenraum des Müns-
ters, insbesondere mit dem berühmten Schongauer-Jüngsten 
Gericht. Gemeinsam bilden diese Werke einen einzigartigen 
geistlichen und künstlerischen Bildraum.
Der Breisacher Hochaltar ist damit weit mehr als ein Denkmal 
vergangener Zeit: Er ist ein Werk, das bis heute Glauben sicht-
bar macht und Menschen zum Staunen einlädt.

D e r  H o c h a l t a r  
i m  B r e i s a c h e r  M ü n s t e r
K u n s t  u n d  G l a u b e  i m  E i n k l a n g


